

[image: image1.jpg]&

Hamburger Volleyball-Verband e.V.





Reisekosten-Richtlinien des HVbV
Bei Dienstreisen gelten folgende Bestimmungen:

1. 
Reisekosten werden nur gegen Vorlage einer spezifizierten Reisekostenabrechnung -laut Vordruck- vergütet. Es sind die Originalbelege (Fahrkarten, Platzreservierungen etc.) der Abrechnung beizufügen.
Fahrpreisbescheinigungen werden nur in Ausnahmefällen (Verlust) nach ausführlicher Begründung erstattet.

2.
Reisen sind grundsätzlich mit öffentlichen Verkehrsmitteln (2. Klasse) durchzuführen. Die Benutzung eigener PKW ist nur mit vorheriger Absprache mit und Genehmigung durch ein Vorstandsmitglied zugelassen.
Für Schäden, die im Verlauf von Fahrten mit einem privateigenem PKW eintreten, übernimmt der HVbV keinerlei Haftung.
Reisebuchungen haben über die Geschäftsstelle zu erfolgen. Diese ist angewiesen, für Fahrten mit der Bundesbahn die 2. Klasse zu wählen.

3.
Als Kilometergeld wird gezahlt:
Privat-PKW
0,30  €/km

4.
Als Ersatz von Mehraufwendungen für Verpflegung erhalten Dienstreisende folgende Tagegeld-Pauschalen:
· Bei eintägigen Dienstreisen mit mehr als 8 Stunden Abwesenheit vom Wohnort
14,00 €
· Bei mehrtägigen Dienstreisen mit einer 24-stündigen Abwesenheit vom Wohnort
28,00 €
· An- und Abreisetag mit mehr als 8 Stunden Abwesenheit vom Wohnort, je

14,00 €
5.
Wird am Geschäftsort Verpflegung gewährt oder sind die Kosten für Verpflegung bereits in den erstattungsfähigen Fahrt-Übernachtungs- oder Nebenkosten enthalten, werden vom zustehenden Tagegeld für das 

· Frühstück 
20 Prozent (5,60 €)
· Mittagessen 
40 Prozent (11,20 €)
· Abendessen 
40 Prozent (11,20 €)


des Tagegeldes für einen vollen Kalendertag einbehalten.

6.
Als Übernachtungsgeld werden pauschal € 20,00 gezahlt.
Die Kosten für eine Hotelunterbringung sollen möglichst den Betrag von 70,00 €/ Person nicht überschreiten. Überschreiten die Kosten für die Übernachtung den Betrag von 70,00 €, ist die Notwendigkeit im Einzelfall zu begründen. Voraussetzung für die Erstattung von Übernachtungskosten inklusive Frühstückskosten ist, dass die Hotelrechnung auf den HVbV ausgestellt und der Name der/des Dienstreisenden nur als Übernachtungsgast in der Rechnung genannt wird. 
7.
Besondere Aufwendungen, die zur Durchführung des Reisezweckes notwendig waren (Gepäcktransport, dienstliche Telefongespräche, Parkgebühren etc.) werden nur in angemessener Höhe erstattet. Belege sind hierfür beizubringen. Taxikosten werden nur nach vorheriger Genehmigung und ausführlicher Begründung erstattet.

8.
Die Reisekostensätze gelten für alle offiziellen Gremien mit der Beschlussfassung über die Durchführung der Reise oder mit der schriftlichen Auftragserteilung bzw. Einladung zur Teilnahme an einer Veranstaltung, Tagung oder Sitzung als genehmigt.

9.
Im Übrigen gelten die Bestimmungen des Bundesreisekostengesetzes (BRKG).
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